
 1

 
 
 
 
 
 

Firmung, 21. April 2012 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 1

Einzug  Orgelspiel   
 
 
Lied zur Eröffnung  LP  12 (1-3) 
 

 

 
 
Begrüßung und liturgische Eröffnung 
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Zum Kyrie   Maria Grießler, Peter Grießler , Nina Sam 
 

 
Dein Geist hilft uns, Dich im alltäglichen Leben nicht aus den Augen zu 
verlieren und er steht uns bei, den Glauben in die Tat umzusetzen.  
Kyrieruf: LP 198  
 
Dein Geist steht uns bei, wenn wir über Gut und Böse zu entscheiden 
haben und lehrt uns, die Wahrheit des Glaubens zu erkennen.  
Kyrieruf: LP 198  
 
Dein Geist bestärkt uns, den Glauben zu bekennen und hilft uns, alles 
in Deinem Licht zu sehen und in Deiner Liebe zu handeln.  
Kyrieruf: LP 198  
 
Gloria GL 802(2) 
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Tagesgebet 
 
Lesung (Apg 8,1b.4.14 - 17) Marlene Fleischhacker 
 
Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie empfingen den Heiligen 
Geist. 
 

Lesung aus der Apostelgeschichte  
 

An jenem Tag brach eine schwere Verfolgung über die Kirche in 
Jerusalem herein.  
Alle wurden in die Gegenden von Judäa und Samárien zerstreut,  
mit Ausnahme der Apostel. Die Gläubigen, die zerstreut worden waren,  
zogen umher und verkündeten das Wort.  
Als die Apostel in Jerusalem hörten, dass Samárien das Wort Gottes 
angenommen hatte, schickten sie Petrus und Johannes dorthin.  
Diese zogen hinab und beteten für sie, sie mögen(möchten)den 
Heiligen Geist empfangen.   
Denn er war noch auf keinen von ihnen herabgekommen;  
sie waren nur auf den Namen Jesu, des Herrn, getauft.  
Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie empfingen den Heiligen 
Geist. 
Wort des lebendigen Gottes 
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Antwortlied  GL 521 

 
 
Halleluja  GL 530 (7) 

 
 
Evangelium   Mk 1, 9 - 11 
 
Predigt 
 
Firmspendung 
 
Bitte an den Firmspender  Pater Maurus, Michael Wedl 
 
Firmung fordert die Bereitschaft, als mündiger Christ im Alltag leben zu 
wollen. Entscheiden kann sich aber nur, wer gründlich nachgedacht und 
sich ehrlich mit einer Sache auseinandergesetzt hat. In den letzten 
Monaten haben sich die Firmkandidaten und Kandidatinnen in den 
Firmstunden über ihren Glauben Gedanken gemacht und sich auf den 
Empfang des Sakramentes vorbereitet. 
 
 



 5

Firmling: Im Namen der Firmlinge bitte ich Sie, Herr Abt, um die 
Spendung des Firmsakramentes. Wir sind bereit, uns um ein Leben im 
Geist Jesu zu bemühen. Wir wollen geisterfüllte, mutige Menschen 
werden und unseren Glauben im Leben bezeugen. Darum bitte ich Sie, 
mit uns um Gottes Geist zu beten und uns zu firmen. 
  
Taufversprechen  
 
Lied um die Zuwendung Gottes GL 245 (1 - 6)     
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Firmspendung  Orgelbegleitung 
 
Fürbitten: Sylvia Brunthaler, Barbara Brunthaler, Lisa Schneider,  
Monika Schwaighofer, Theresa Gruber, Brigitte Müller,  
 
Mutter/ Vater: Das Sakrament der Firmung ist ein weiterer Schritt hinein 
in ein selbst verantwortetes Leben. Als Ausdruck dafür haben die 
Gefirmten den Glauben bekannt. Hilf ihnen, den für sie richtigen Weg 
zu finden. 
 
Firmling 1: In der Vorbereitung auf die Firmung haben wir uns bemüht, 
den Glauben tiefer zu verstehen und ihm einen Platz in unserem Leben 
zu geben. Hilf uns, lebendige Glieder deines Volkes zu sein. 
 
Firmling 2: Du bestärkst uns durch den Heiligen Geist zum überzeugten 
Christ Sein. Hilf uns in allen Lebenslagen - ob Freude oder Not  - zu 
erfahren, dass Du bei uns bist.   
 
Patin: Patenschaft heißt, als Mensch gefragt sein! Ich soll für mein 
Patenkind da sein, aber mich nicht aufdrängen. Herr, schenke uns 
Patinnen und Paten das Feingefühl zu erkennen, wann wir aktiv 
gefordert sind und wann unser Beistand im Hintergrund z.B. durch 
beten gefragt ist. Gib uns die Kraft und Ausdauer, unser neues „Amt“ 
auf Lebenszeit ernst zu nehmen.    
 
Firmbegleiter: Die Zeit der Firmvorbereitung war auch für uns 
Firmbegleiter Gelegenheit, unseren Glauben neu zu entdecken und zu 
formulieren. Die Gemeinschaft war eine große Bereicherung für unser 
Glaubensleben. Bewege die Kirche, dass sie immer wieder bereit ist, 
sich in deinem Geist zu erneuern. 
 
Pfarre: Die Firmvorbereitung war für Barbara, Jakob, Lisa, Maria, 
Marlene, Michael, Nina und Peter  auch eine Zeit des Kennenlernens 
aktiven Mitwirkens am Pfarrleben. Lass sie die Kirche weiterhin als gute 
Gemeinschaft und einen Ort erleben, wo sie willkommen sind und 
Geborgenheit und Freude finden. 
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Gabenlied LP 361  

 
 
 
Präfation  
 
Sanktus GL 802 (5) 
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Hochgebet 
 
Vater Unser 

 
Friedensgruß 
 
Lamm Gottes GL 802 (7)  
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Kommunion: Instrumentalmusik 
 
Schlussgebet 
 
Dank der Firmlinge: Jakob Wagner 
 
Wir bedanken uns im Namen der Firmgruppe bei allen die uns zum 
Sakrament der Firmung hingeführt haben. Bei unseren Eltern, unseren 
Paten und Patinnen und den Mitarbeitern in der Pfarre, die uns Zeit und 
Kraft geschenkt haben, uns auf dieses Sakrament vorzubereiten.  
Wir danken auch allen, die uns in dieser Zeit begleitet und unterstützt 
haben und während der Vorbereitungszeit für uns gebetet haben. 
 
Gleichzeitig bitten wir euch Patinnen und Paten, Eltern und die ganze 
Pfarrgemeinde, uns weiterhin zur Seite zu stehen, damit unser 
Lebensweg gelingen kann. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch Ihnen, sehr geehrter Herr 
Abt für die Feier des Gottesdienstes und für die Spendung des 
Firmsakramentes aussprechen.   
 
 
Segen 
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Schlusslied GL 257 (1 - 3)  

 
 
 
Auszug: Orgel 
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Es wird geben in deinem Leben: Steine im Weg – 
wir wünschen dir: Füße, die leicht darüber gehen! 

 
Es wird geben in deinem Leben: Nebel am Boden - 

wir wünschen dir: Zwei Augen, die den Durchblick finden! 
 

Es wird geben in deinem Leben: Tränen auf den Wangen - 
wir wünschen dir: Hände, die sie trocknen! 

 
Es wird geben in deinem Leben: Fragen nach der Zukunft - 

wir wünschen dir: Gute Freunde, die mit dir Antworten suchen! 
 

Es wird geben in deinem Leben: Fragen nach dem Wohin - 
wir wünschen dir: Spuren, die weiter führen! 

 
Es wird geben in deinem Leben: Suche nach Geborgenheit – 

wir wünschen dir: Gute Menschen, die zu dir halten! 
 

Dies sei unser Wunsch für dich,  
dir mitgegeben auf den Wegen,  

die vor dir liegen! 
 

 
Pater Maurus 

Theresa Gruber 
Brigitte Müller 
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Schlussgebet 
 
Dank der Firmlinge: Jakob Wagner 
 
Segen 
 
Schlusslied GL 257 (1 - 3)  
 
Auszug: Orgel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Firmspender 
Abt Mag. Columban Luser 
 
Konzelebrant 
Pater Mag. Maurus Kocher 
 
FirmkandidatInnen 
 
Michael Wedl aus Angern 
Lisa Schneider aus Brunnkirchen 
Maria und Peter Grießler aus Thallern 
Barbara Brunthaler, Marlene Fleischhacker,  
Nina Sam und Jakob Wagner aus Tiefenfucha 
 
Organist 
OStR Prof. Gerhard Langsteiner 
 
Vorbereitung/Texte 
Theresa Gruber 
Brigitte Müller 


